
                                             
 

Einladung zum Workshop „Stadt-Raum-Schule“ 

Wie können Schule und Sozialraum so miteinander vernetzt werden, dass Schüler*innen sich zugehörig 

und beteiligt fühlen und die Bürger*innen Schule als einen Bildungsort wahrnehmen und nutzen? 

Welche pädagogischen, stadtplanerischen und architektonischen Konzepte braucht es, um diesen 

Austausch zu fördern?  

Mit diesen Fragen beschäftigt sich am konkreten Beispiel der Leipziger Modellschule in Leipzig Grünau 

unser Workshop „Stadt-Raum-Schule“ am 26./27. Oktober 2018. Zum öffentlichen Teil am Freitag, 

den 26.10. möchten wir Sie herzlich einladen. Wir starten um 9.30 Uhr und werden gegen 17:30 Uhr 

enden. Über den genauen Ablauf informieren wir alle angemeldeten Teilnehmer im Oktober. Die 

Programmplanung hängt auch von der Anzahl der Teilnehmenden ab. Daher bitten wir Sie um 

Voranmeldung durch eine kurze Antwort auf diese Einladungsmail an: marlenedoktor@gmail.com 

An diesem Tag möchten wir aktiv mit Ihnen über die Bildung der Zukunft debattieren und die Bedarfe 

des Stadtteils erkunden. Gemeinsam mit weiteren Expert*innen, Vertreter*innen der 

Stadtverwaltung, Akteur*innen des Stadtteils, Studierenden und interessierten Bürger*innen und 

Schüler*innen wollen wir den Status Quo, Bedarfe und Entwicklungsziele des Bildungsraums Leipzig-

Grünau erörtern. Welche Wünsche, Hoffnungen und Ideen haben Menschen insbesondere in einem 

Stadtviertel mit hohem Anteil an Menschen mit Migrationshintergrund, Menschen an der 

Armutsgrenze und Menschen mit wenig Bildungserfahrung an die Bildungslandschaft und die Schule 

in der Zukunft? 

Wer ist wir? Der Workshop wird durch den Verein „Leipziger Modell – Lebens- und Bildungsraum e.V.“ 

(i.Gr.) in Kooperation mit Professor*innen der Fachhochschule Potsdam, der Universität Leipzig, der 

HTWK Leipzig und des UFZ organisiert. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten und der Software AG 

Stiftung für die prozessbegleitende Unterstützung. 

Was geschieht danach? Die Erkenntnisse aus diesem intensiven Austausch fließen in die Planung einer 

Design-Thinking-Week im Februar ein. Im Rahmen eines interdisziplinären Projektseminars werden 

Teams aus Leipziger und Potsdamer Sozialarbeits- Pädagogik- und Architekturstudierenden die 

Ergebnisse aufarbeiten, die Rahmenbedingungen und Möglichkeiten untersuchen und ihre 

innovativen Konzepte und Entwürfe am 09.02.2019 mit der Öffentlichkeit diskutieren. 

Bitte teilen Sie uns bis zum 28.09.2018 mit, ob Sie am Workshop-Tag am 26.10.2018 teilnehmen 

möchten, damit wir entsprechend planen können.  

Für Ihr Interesse bedanken wir uns herzlich, 

Prof. Dr. Gerlind Große 

Prof. Dr. Saskia Schuppener    

Prof. Dipl.-Ing. Karl-Heinz Winkens 

Prof. Monica Rossi-Schwarzenbeck 

Prof. Dr. Frank Früchtel 

Prof. Dr. Sigrun Kabisch 


